
174 Eine noch wenig bekannte Insekien-Ordnung.

verweise außer auf die Arbeiten der italienischen Forscher 
(Berleses Monografia) besonders auf die schönen Arbeiten 
von Dr. H. Prell, in dessen Abhandlung „Das Chitinskelett von 
Eosentomon“, Zoologica, Heft 64, Stuttgart 1913, die Literatur 
über die Protura ausführlich zitiert ist. — Über die systema­
tische Stellung der Proturcn sind die mannigfachsten An­
sichten geäußert worden. Die mit rudimentären Extremi­
täten an den vorderen Abdominalsegmenten versehenen 
Tiere sind indes ohne Zweifel zu den Insekten (Hexapoden) 
zu rechnen. Ihre Vorderbeine stellen Fangklauen dar (ähn­
lich wie bei den Gottesanbeterinnen). Besonders beachtens­
wert ist, daß bei den jüngsten Larvenstadien nur 9 Abdominal­
segmente vorhanden sind und erst postembryonal nach und 
nach 3 weitere Segmente hinzugefügt werden; die Proturen 
werden deshalb als Anamerentoma den übrigen Insekten 
(Holomerentoma) gegenübergestellt. Man teilt die Proturen 
in zwei Familien, die eine besitzt Tracheen (Eosentomiden), 
die andere nicht (Acerentomiden). — - Sie finden sich an 
feuchten Stellen zwischen zerfallenden Pflanzenresten, in 
der Erde, unter modernder Rinde (besonders von Kiefern); 
sehr leicht erhält man sie bei Anwendung des von mir kon­
struierten Ausleseapparates (v. Centralbl. f. Bakt., Parasiten­
kunde u. Inf.-Krankh., II. Abt., Bd. 44, N. 17/23, 1915; 
Hexapostol. Not. I., Arch. f. Naturg., Abt. A, 5. Heft, 1915; 
Entom. Mitteil. Bd. 4, Nr. 10/12, 1915). Ohne Schwierigkeit 
wird man sie schnell finden, wenn man tief eingebettete 
Steine umwendet und die Unterseite sorgfältig absucht. 
Sie zeigen, wie die meisten subterran lebenden Insekten, jene 
blaßgelbe Färbung. In Wasser lassen sie sich längere Zeit 
lebend erhalten.

V W
Zugentgleisung durch Raupen.

Auf der Insel Rügen soll infolge der in den ausgedehnten 
Waldungen herrschenden großen Raupcnplage, so schreibt 
die „Entomol. Zeitschrift“ , eine Zugentgleisung verursacht 
worden sein. Ganze Haufen von Raupen sollen an den Baum­
stämmen, auf den Wegen und an den Schienen der den Wald 
durchquerenden Kleinbahn gesessen haben, so daß infolge 
der Glätte, die die zerquetschten Raupen bewirkten, die 
Lokomotive und der Packwagen aus den Schienen sprang. 
Die Art der Raupen wird leider nicht genannt.
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